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I.Vorsitzender Gerhard Schöbel 
Albertistraße 23, Schweinfurt, Tel. 0 97 21 / 2 13 57 

Auf ein Wort! 

„Alles neu macht der Mai, macht die Seele frisch und frei.." 

Liebe Mitglieder, 
wir sind ins Sportjahr 1999 gestartet und nun schon mittendrin. Nicht alle sind 
dabei gut aus den Startlöchern herausgekommen. Nicht alle haben sich mit fri
schem Mut und Elan ins Geschehen gestürzt. Aber Verzagen gilt nicht und so 
wünsche ich allen Aktiven, daß obiger Satz auch für sie gelten möge. 
Am 19. März war die jährliche 
Mitgliederversammlung, ver
bunden mit Ehrungen und Wah
len. Mehr dazu in diesem Heft. 
Die bisherigen Amtsinhaber 
stellten sich wieder zur Verfü
gung und wurden wiederge
wählt. Für diese Bereitschaft, mit 
ihrer Arbeit weiterzumachen, 
danke ich ihnen. Danken darf ich 
aber auch den Mitgliedern für ihr 
durch die Wahlen ausgedrück
tes Vertrauen. 

Dieses Vertrauen soll für die Vor
standschaft und alle Jahnler An
sporn und Ermutigung sein. An-
sporn und Ermutigung für ihre Die aUe und neue vorstandschaft 
Arbeit, frei nach dem Motto wie Von links: Manfred Ullmer. Gerhard Schöbet. Dirk Jauchsletter 
es oben schon steht. Foto:Karl-HeimNiebel 

Auf dann - Euer Gerhard Schöbel 

!! Bitte vormerken !! 
Nächster Redaktionsschluß: 30. Juni 1999 

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 

Impressum: 

Herausgeber: TV. Jahn 1895 e.V., Ernst-Paul-Str. 6, 97422 Schweinfurt 
Verantwortlich: Gerhard Schöbel, Albertistr. 23, 97422 Schweinfurt, Tel. 21357 

VZ-Red.: Gerhard Rosentritt, Blrl<enstr. 48. 97422 Schweinfurt, Tel. 2 31 21 
Gestaltung, Satz u. Druck: K R E S S DRUCK, Weyerer Str. 2,97526 Sennfeld, Tel. 6 8563 
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AUTO-REPARATUR-WERKSTÄTTE 

ROSSBRUNNSTRASSE 19 1/2 - TEL. 0 97 21 / 2 16 75 
97421 SCHWEINFURT 

Mai: 

Juni: 

Juli: 

August: 

Rogozik, Gunther 2.5.99 70 Jahre 
Popp, Kann 3.5.99 50 Jahre 
Schmid, Hildegard 3.5.99 65 Jahre 
Uebler, Georg 6.5.99 85 Jahre 
Walls, Eleonore 19.5.99 60 Jahre 
Fnedrich, Eduard 21.5.99 70 Jahre 
Schenk, Frieda 23.5.99 86 Jahre 
Gnnnm, Hedwig 25.5.99 65 Jahre 
Kupfer, Sofie 27.5.99 89 Jahre 
Maier, Fridolin 31.5.99 97 Jahre 

Schirmer, Daniel, junior 1.6.99 83 Jahre 
Kutsche, Manfred 4.6.99 65 Jahre 
Appetz, Peter 11.6.99 50 Jahre 
Lampe, Sieglinde 11.6.99 60 Jahre 
Bellair, Bernd 12.6.99 50 Jahre 
Rosentritt, Gerd 15.6.99 :; 60 Jahre 
Mauder, Ludwig 19.6.99 89 Jahre 
Flügel, Günter 21.6.99 60 Jahre 
Köhler, Wolfgang 23.6.99 50 Jahre 

Roth, Georg ''\,:^jt'l' 3.7,99 86 Jahre 
Griebsch, Georg ; 4.7.99 92 Jahre 
Grebner, Dieter 13.7.99 60 Jahre 
Popp, Resi 14.7.99 85 Jahre 
Böhnlein, Hans '••'[•i^A 27.7.99 86 Jahre 

Franz, Anna i ' 3.8.99 81 Jahre 
Weber, Ludwig 18.8.99 80 Jahre 
Elflein, Otto 22.8.99 70 Jahre 
Kern, Fritz 22.8.99 87 Jahre 
Stenzinger, Gertrud 22.8.99 80 Jahre 
Gerner, Walter 24.8.99 ?; V 75 Jahre 
Möhring, Elfriede V ;;: 25.8.99 50 Jahre 
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U H R E N - R I N D T 
I n h . : E r i c h R i n d t 

Uhrmachermeister 
Uhrenreparaturen 
Instandsetzung antiker 
Klein- und Großuhren 
Service 

9 7 4 2 1 S c h w e i n f u r t 
H e l l e r s g a s s e 4 

Tel.: 0 97 21 / 2 18 28 
Nähe Marktplatz 
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Termine 

15. Mai 10-16Uiir „Tag des Sports" auf dem Marktplatz 

17. Juni 19.30 Uhr Turnratsitzung im Vereinsheim 

10. Juli Sommerfest Faustball-Abteilung 

14. Juli Bahnstaffeltag im Willy-Sachs-Stadion 

25. Juli Flohmarkt vor und auf dem 
Vereinsgelände Ernst-Paul-Straße 

Liebe Mitglieder! 

Die Fußballabteilung veranstaltet 
am Sonntag, den 25. Juli 1999 

einen F l o h m a r k t auf dem Jahnplatz. 

Wir würden uns freuen, wenn zahlreiche Mitglieder mit einem eige
nen Stand an diesem Flohmarkt teilnehmen. 
Durch eine Platzreservierung (incl. PKW), sichern Sie sich rechtzei
tig einen Standplatz von ca. 4 Meter Länge. 

Reservierungen sind möglich 
unter der Telefon-Nr. 09721 / 45566 oder 09721 / 23121. 

Ihre Spende - anstelle einer festen Standmiete - kommt unserer 
Fußballjugend zugute. 

Kommen Sie am 25. Juli entweder als Verkäufer oder als Käufer 
zum Jahnplatz. 

Bitte diesen Termin auch Ihren Freunden und Bekannten mitteilen! 

Ihre Fußballabteilung 
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Pr iva l - - u n d 

6 e s c h ä ! f s d r u c h s a c h e n 

97526 Sennfeld 
Weyerer Straße 2 
Telefon 0 97 21 / 6 85 63 
Telefax 0 97 21 / 60 91 63 

AlUanz (§) 
Generalvertretung 

H e r b e r t H o p f a u e r 
Luitpoldstraße 45 
97421 Schweinfurt 
Telefon: 0 97 21 / 8 90 44 
Telefax: 0 97 21 / 8 16 03 
eMail: Hopfauer@t-online.de 

Versicherungen aller Art - Vermittlung von Finanzierungen 
Kapitalanlagen - Bausparen - Krankenversicherungen 

Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten! 
Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inse
renten der VZ berücksichtigen. Sie sind es, die durch ihre Anzeige 
die Herausgabe unserer VZ in dieser Ausführung ermöglichen. 
Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des TV JAHN vor. Der Geschäfts
führer freut sich, Sie kennenzulernen. 

K R E S S D R U C K 
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Abteilungsleiter: VOLLEYBALL 
Uwe Bock, Schonunger Str. 24, Gochsheim, Tel. 6 13 45 

Liebe Volleyballfreunde, 

die Hallenrunde liegt nun hinter uns. Die Damen waren erfolgreich, wie schon 
lange keine Mannschaft der Abteilung mehr, Mit nur 2 Niederlagen wurden sie 
Vizemeister der Kreisklasse und steigen nun in die Kreisliga auf. Bei den Herren 
ist man genau dort gelandet, wo man hingehört: Im Mittelfeld der Kreisliga 
Leider hatten beide Mannschaften mit erheblichen personellen Problemen zu kämp
fen. Bei den Herren waren wir die gesamte Saison selten mehr als 7 Spieler und 
oft nur zu sechst. Bei den Damen sah es in der 2. Saisonhälfte genauso aus. Das 
ist auch das Problem für die kommende Saison: Mit 7 Spielern oder Spielennnen 
sollte man keine Mannschaft melden. Wir spielen eben kein Schach. So ist es vor 
allem bei den Männern fraglich, ob wir im nächsten Jahr noch an der Hallenrunde 
teilnehmen können. 

Abschlußtabellen 1998/99 

Damen Herren 

01 TSV Oerlenbach 1 51:07 34:02 01 TSV Münnerstadt 57:09 36:04 
M TV Jahn 50:10 32:041 02 1.FC Fuchsstadt 55-11 36:04 
03 SV Obetwerrn 3 48:19 28:08 03 SG Eltmann 3 50-14 32:08 
04 DJK Nüdlingen 4?-?? 26:10 04 TSV Oerlenbach 1 46:16 30:10 
05 SpVgg Hambach 1 34:29 20:16 05 TV Haßfurt 2 41:31 24:16 
06 SpVgg Hambach 2 23:37 14:22 06 TSV Bad Kissingen 3 27:36 18:22 
07 TSV Oerlenbach 2 24:42 10:26 m TV Jahn 29:42 16:24 
08 TG Schweinfurt 22:42 10:26 08 TSV Oerlenbach 2 26:47 14:26 
09 TSV Burgpreppach 11:46 06:30 09 SV Oberwerrn 2 18:53 06:34 
10 TV Zeil 3 03:54 00-36 10 TV/DJK Hammelburg 2 16:57 06:34 

11 SpVgg Hambach 08:57 02:38 

Im Sommer stehen wieder Freiluftturniere und die Beachsaison an. Folgende Tur
niere der Unterfränkischen Beachtour finden auf dem Jahnplatz statt: 

26.06. Herren 10.07. Damen 24.07. Mixed 

Trainingszeiten in der Kerschensteiner Schule (ab 19. April bis zu den Sommerfe
rien, außer in den Pfingstferien): 

Montag 20.00 - 21.30 Uhr, sowie Donnerstag 18.30 - 20.00 und 20.00 - 21.30 
Uhr. Die Trainingseinheit am Donnerstag um 18.30 Uhr richtet sich vor allem an 
Jugendliche unter 15 Jahre und etwas ältere Anfänger. 

Nun ist die Saison zu Ende. Eine relativ erfolgreiche - zumindest für die Damen
mannschaft der Abteilung Volleyball. Gleich der erste Spieltag der Saison war ein 
Erfolg, da wir Nüdlingen, einen unserer stärksten Konkurrenten, 3:1 schlugen. An 
den weiteren Spieltagen der Hinrunde verloren wir kein einziges Spiel und auch 
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i m A u s M h a n l c 

i n a l l e n 

fränkisch 

W » m R BRÄU 

G a s f s f a i f e n 

F a h r s c h u l e 

Hohnhaus 1 ^ 
Inh. P. Bauer - SW/Hochfeld 
Segnitzstr. 28 • Tel. 09721 / 2 10 99 
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Oberwerrn 3 und Oerlenbach 1 schlugen wir relativ deutlich. Leider lief die Rück
runde für uns nicht so gut. Wir verloren zwei Spiele, einmal gegen Oberwerrn 3 
(3:2) und gegen Oerlenbach 1 (3:0). Durch den Verlust von diesen vier Punkten 
wurden wir in der Tabelle auf Platz zwei verwiesen. Durch diesen zweiten Platz 
haben wir jetzt die Möglichkeit zum Aufstieg, die Frage ist nun ob es sich lohnt, da 
wir schon diese Saison wegen Spielerausfall (längerer Auslandsaufenthalt, Vereins
austritt, Verletzung) gewaltig unter Druck gerieten. Deshalb möchte ich auch die 
Gelegenheit nutzen und ein wenig Werbung machen. Also: Wer von Euch Lust 
bekommen hat, egal ob alt, jung, männlich oder weiblich, Volleyball zu spielen, 
der möchte doch einmal bei unserem Training vorbeischauen. Wir würden uns 
freuen! 

Abteilungsleiter: FUSSBALL 
Michael Böhme, Dittelbrunner Str. 45, Schweinfurt, Tel. 4 55 66 

Alle Jahre wieder... 
... kommt ein Leistungseinbruch bei unserer 1. 
Mannschaft. Auch in diesem Jahr konnte man sich 
auf diese „Tradition" verlassen. Mit Ablauf der Win
terpause war es mit unseren Tugenden aus der 
Vorrunde urplötzlich vorbei und jetzt kamen die 
Ergebnisse die unsere Mitkonkurrenten vor Beginn 
der Saison uns eigentlich zugetraut hatten. Ein ver
meintlich leichtes Auftaktprogramm ging uns völlig 
daneben und sicher geglaubte Punkte gegen Ab
stiegskandidaten wurden nicht eingefahren. Daß wir 
trotz dieser Mißerfolgsserie noch immer auf dem 3.Tabellenplatz stehen liegt auch 
an unseren Mitkonkurrenten, die sich - zumindest teilweise - ebenfalls nicht mit 
Ruhm bekleckerten. 
Für uns wird es jetzt höchste Zeit wieder einmal zu punkten, damit wir nicht zu 
sehr abrutschen und die Erfolge aus der Vorrunde nicht umsonst waren. 
Der Wille dazu ist sicherlich vorhanden, aber mit Gewalt läßt sich der Erfolg nicht 
erzwingen. Wenn wir erst die spielerische Stärke, die uns ausgezeichnet hat, wie
der erreichen, werden sicher auch die Erfolge nicht ausbleiben. 
Nachstehend die Bilanz der vergangenen „schwarzen" Wochen: 

7.3. TV Jahn - SV Obenwerrn 1.3 (Res.-1:3) 
Bis zur Halbzeit lagen wir verdient durch einen Treffer von Jürgen Pens! mit 1:0 in 
Führung. Unverständlichenweise bauten wir in der 2. Hälfte ab und der Gegner 
bekam Obenwasser. Trotzdem fiel das Ergebnis zu hoch aus, aber das waren die 
ersten 3 Punkte die weg waren. 

14.3. DJK Altbessingen -TV Jahn 3:2 (Res.: 3:2) 
Jetzt kam es knüppeldick. Bis zur Halbzeit stand es 1:1 und eigentlich war es eine 



D a bin ich mir sicher. 
Informationen über die günstigen Versicherungs- und 
Bausparangebote der HUK-COBURG erhalten Sie von 

Kundendienstbüro Vonhaiisen 
Telefon (0 97 21) 8 12 77 

Niederwermer Straße 76 
97421 Schweinfurt 

Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.30 Uhr 
Dl , Do 14.30- 18.30 Uhr 
und nach Vereinbarung ' 

H U K - C O B U R G 
Versicherungen • Bausparen 

13 
Frage der Zeit, bis wir in Führung gehen würden. Aber auch hier war es wieder die 
zweite Hälfte, die wir völlig verhauten. MW unbändigem Kampfgeist kam der Ab
stiegskandidat zu einer 3:1 Führung und ließ sich auch durch den Elfmeter-An
schlußtreffer nicht mehr bezwingen. 
Das waren 3 verschenkte Punkte. 
Tore: Tiberi Vikuk und Anton Doll. 

31.3. TV Jahn - Spfrd. Stettbach 0:1 (Res.-1:3) 
Der nächste Mißerfolg, und wiederum gegen eine abstiegsgefährdete Mannschaft. 
Alle unsere Bemühungen führten nicht zum Erfolg. Mit zunehmender Spieldauer 
wurde der Gegner immer sicherer. Am Schluß besiegten wir uns durch ein Eigen
tor in der Schlußminute selbst. 

28.3. TSV Castell - TV Jahn 2:3 (Res.: ausgef.) 
Endlich ein Lichtblick. Trotzdem mußten wir am Schluß froh sein, daß wir gegen 
den Tabellenletzten mit Ach und Krach gewinnen konnten. Die Tore beim wenig 
überzeugenden Sieg erzielten Stefan Loder (2) und Jürgen Pensl (1). 

3.4. TSV Wiesentheid - TV Jahn 2:0 (Res.: 1-4) 
Wiederum ging es gegen eine Mannschaft aus dem unteren Tabellendrittel und 
auch diesmal mußten wir mit leeren Händen nach Hause fahren. Selbst die Chan
ce eines Elfmeters (beim Stand von 1 :0 gegen uns) konnten wir nicht nutzen. 
Kurz vor Schluß, als wir alles auf eine Karte setzten, mußten wir den zweiten 
Treffer zum 2:0 Endstand hinnehmen 

5.4.TV Jahn -VfIL Volkach 0:2 (Res.: 2:3) 
Mit dem VfL Volkach stellte sich der derzeitige Tabellenzweite auf dem Jahnplatz 
vor. Dem spielstarken Gegner waren unsere Mannen nahezu ebenbürtig, ledig
lich unseren Stürmern klebte das Schußpech an den Stiefeln. Die Volkacher mach
ten das besser und kamen zu einem 2:0 Erfolg, wobei wir uns in der Schlußphase 
etwas durch den Schiedsrichter benachteiligt fühlten. 

Die Aufzählung der Ergebnisse zeigt, daß bei uns wirklich einiges schief gelaufen 
ist. Gar nicht auszudenken, wo wir stünden, wenn die vermeintlich „leichten" Geg
ner bezwungen worden wären. Gottseidank ist die Moral der Mannschaft nach 
wie vor intakt, was sich unter Anderem in der Trainingsbeteiligung ausdrückt. Der 
Wille ist also da und wir sind sicher, daß wir bald wieder positivere Nachrichten 
verbreiten können. . ^-i '•^ry:'' 

Senioren A: ''.'.'y'. 
Höhepunkt der vergangenen Monate war die vom TV Jahn ausgerichtete Stadt
meisterschaft im Hallenfußball für Senioren A. 

Sowohl sportlich (Halbfinale nur knapp verpaßt), als auch organisatorisch war die 
Veranstaltung ein voller Erfolg. Auf diesem Wege noch einmal Dank an alle Helfe
rinnen und Helfer, sowie an die vielen Kuchenbäckerinnen. 

Aus den verschiedenen Hallenturnieren, an denen wir mitspielten sind folgende 
Plazierungen hervorzuheben: 
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N i t g l l e d e r 

w e r b e n 

N i t g l i e d e r ! 

wir führen für Sie durch 
schnell-zuverlässig-preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 

Montage von Einbauküchen 

Franz Stock 
97502 Euerbach 
Würzburger Weg 13 
Tel.: 0 97 2 6 / 1 7 40 
Fax: 0 97 2 6 / 1 7 24 

Bad Kissingen 
Tel. 0971 / 67330 

Umzttge 
nah und fern 
Lagerungen 

Wir übernehmen für Sie 

LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagertialle vorlianden. 

15 
16.1. Gochsheim 3. Platz 
6.2. DJK SW 3. Platz (Nachtturnier) 
7.3. FC 05 SW 3. Platz 

Bei der Spielgruppentagung im Januar wurde beschlossen, daß ab dem Jahr 2000 
das Spieljahr mit dem Kalenderjahr identisch ist. Der Übergang wird problemlos 
erreicht, weil die im vergangenem Herbst ausgefallenen Spiele im Herbst 1999 
nachgeholt werden. 

Die Spiele der laufenden Saison wurden im März wieder aufgenommen. Erfreuli-
chenweise konnten wir die ersten 3 Spiele -jeweils ohne Gegentor- siegreich ge
stalten. In den Begegnungen im April wird sich zeigen, ob wir stark genug sind für 
den Wiederaufstieg in die A-Klasse. Im Moment stehen unsere Senioren jeden
falls an der Tabellenspitze. 

Junioren: 
Die Vorrunde verlief für unsere A-Junioren nicht sehr erfolgreich. Aufgrund der 
mangelnden Trainingsbeteiligung und unentschuldigtem Fehlens einiger Spieler 
bei den Spielen mußten wir mit einem Platz im hinteren Mittelfeld zufrieden sein. 
Mittlerweile ist die Rückrunde angelaufen. Zwei Niederlagen stehen einem Sieg 
und einem Unentschieden gegenüber. 

Weitaus erfreulicher präsentieren sich unsere C-Junioren. In den letzten 5 Spie
len konnte gewonnen werden und der Anschluß zur Tabellenspitze (2. Platz) wur
de dadurch geschafft. 
Jetzt wünschen wir der tüchtigen Mannschaft, daß sie die Erfolgsserie fortsetzen 
kann und somit bei der Vergabe der Meisterschaft weiterhin im Rennen bleibt. 

Bei den D-Junioren haben wir zwei Mannschaften im Einsatz. Die DI belegt mit 
13 Punkten derzeit einen ausgezeichneten 3.Tabellenplatz in ihrer schweren Grup
pe und es ist weiterhin ein Trend nach oben zu beobachten. 
Unsere D2 nimmt leider nur den letzten Platz in ihrer Gruppe ein. Sie ist den mei
sten Gegnern noch körperlich unterlegen und so hoffen wir auf die nächste Saison. 

Gleich 3 Mannschaften (38 aktive Spieler sind im Einsatz I!) haben wir bei den E-
Junioren im Spielbetrieb. Mittlere Tabellenplätze belegen die E l und E3. Auf den 
ersten Sieg wartet noch unsere E2, die sich vom Tabellenende verabschieden 
möchte. 
Für die E l zeigt das Barometer nach oben, die ersten zwei Spiele im neuen Jahr 
wurden beide gewonnen. E2 und E3 starten erst Mitte April mit der Fortsetzung 
der Spielrunde. 

Aufwärts geht es auch bei unseren F-Junioren. Beflügelt durch einen 2. Platz 
bei der Hallenstadtmeisterschaft und durch den Turniersieg in Niedenwerrn konnte 
auch in der Feldrunde der Erfolg bei der Fl fortgesetzt werden. 3 Siege in Folge 
lassen die Hoffnung zu, daß die Mannschaft noch bei der Verteilung der vorde
ren Plätze eingreifen kann. 
Nicht so glänzen konnte die F2 mit nur 1 Sieg und 2 Niederlagen. 
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A u t o h a u s N ü h l b a u e r 
Ketteier Straße 22a 
97424 Schweinfurt 

Telefon ( 0 9 7 2 1 ) 8 9 0 5 5 / 5 6 
Telefax ( 0 97 21) 80 32 73 
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Erstmals spielte beim TV Jahn unter der Regie von Peter Niemeyer eine G-Junio-
ren Mannschaft. Das sind die Allerjüngsten (bis 6 Jahre) bei uns, und es macht 
Spaß diesen Kids beim Fußballspielen zuzusehen. 

Ergebnisse spielen hier noch keine große Rolle, sollen sie doch über die Spiel
freude zum Fußballspiel gewonnen werden. 

Rückblickend möchte wir noch auf das gesellige Leben innerhalb der Fußballab
teilung eingehen. 

Die Weihnachtsfeiern waren sowohl seitens der Junioren, als auch der Senioren 
wiederum sehr gut besucht. Das Schaf kopf rennen der Abteilung endete mit dem 
Sieg von Rolf Döpfer. 

Ende Januar fand auch diesmal wieder ein Trainingslager in Aura statt. Wie jedes 
Jahr waren alle Teilnehmer mit dem Verlauf sehr zufrieden. 

Anfang Februar veranstalteten wir ein Spanferkelessen im Vereinsheim. Bei der 
anschließenden Disco konnten dann die angegessenen Pfunde wieder abgetanzt 
werden. 

Im nachhinein haben sicher einige bedauert, daß sie diesen Termin nicht wahr
nehmen konnten (oder wollten). Auf jeden Fall war es für die, die dabeigewesen 
sind, ein gelungener und stimmungsreicher Abend. 

Vor einigen Wochen brachten wir unseren Torjäger Torsten Przywara unter die Haube. 
Auf dem Bild das Brautpaar (Mitte) mit einigen Teilnehmern der Zeremonie. 
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Ihr Helfer in 
GESUNDEN+ 

KRANKEN 
T A G E N 

BÄREN-APOTHEKE 
Manfred Kutsche 

97421 Schweinfurt 
Keßlergasse 14 
Telefon 0 97 21 / 2 21 14 

bengel-reisBn 
mm Inhaber. Manfred Bengel Bengel 

Omnibusunternehmen-
Reisebüro für: 
Kurzreisen 
Städtereisen 
Studienreisen 
Ski - und Angelfahrten 
Theatertourneen 
Gesellschaftsfahrten 
und Vereinsausflüge 

Altachweg 3 - 97539 Wonfurt - Kreis Haßberge 

Telefon (0 95 21) 15 38 + 53 09 
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Abteilungsleiter: KORBBALL 
Gerda Raab, Franz-Schubert-Str. 36, SW,Tel. 89134 

Schülermannschaft knapp an der Meisterschaft vorbei 

Hallenrunde 1998/99: 
Unsere Einschätzung, daß für unsere neuformierte Schülermannschaft als Neu
ling in der Kreisklasse AI mehr als ein guter Mittelplatz möglich sein könnte, wäre 
beinahe Wirklichkeit geworden. Ein Spielgewinn mehr hätte dazu gereicht. Aber 
leider fehlte hierzu wieder einmal das Korbwurfglück und außerdem mußte die 
Mannschaft in der Rückrunde auf ihre Leistungsträgerin Anna Weich verzichten, 
die sich beim Schlittschuhlaufen das Handgelenk gebrochen hat. Statt der mögli
chen Meisterschaft muß man sich nun mit 11:13 Punkten mit zwei anderen Mann
schaften den 2. Platz teilen. Insgesamt gesehen kann man mit dieser Plazierung 
dennoch zufrieden sein. 

Die Jugendmannschaft konnte als Neuling in der Kreisklasse B1 nicht mehr ganz 
an die Erfolge der Vorrunde (8:8 Punkte) anknüpfen. Aber durch die in der Rück
runde erzielten Siege gegen Bad Neustadt und Greßthal kam man mit 12:20 Punk
ten auf Rang 6, der zum Klassenerhalt ausreichte, was für diese Saison das ei
gentliche Ziel war. 
In der nächsten Hallensaison dürfte eine wesentlich bessere Plazierung möglich 
sein. ,„ , „ , • .„.v, — , , 

Die Frauenmannschaft befand sich in der Kreisklasse C1 nach dem 1. Spieltag 
mit 4:2 Punkten noch in der Spitzengruppe. Da man aber am 2. Spieltag erfolglos 
blieb, rutschte man mit 4:8 Punkten auf den drittletzten Platz ab und mußte nun 
hoffen, das am letzten Spieltag wenigstens noch ein Erfolg gelingt, um evtl. den 
Abstieg zu vermeiden. Ein 5:5 Unentschieden gegen den SC 1900 brachte zwar 
nur einen Punkt, der aber schließlich zum Klassenerhalt reichte. 

Feldrunde 1999: Bis zum 11. Januar mußten die Mannschaften für die Feldrunde 
99 gemeldet sein. Da in der Schülermannschaft 4 Spielerinnen altersbedingt nicht ' 
mehr spielen dürfen, war die Personaldecke für die Teilnahme einer Schülermann
schaft sehr knapp geworden. Wir haben trotzdem gemeldet und gehofft, daß bis 
zum Beginn der Feldrundenspiele noch einige Schülerinnen den Weg zu uns fin
den. Diese Hoffnung hat sich erfüllt, indem sich einige „Neue" angemeldet haben 
und mit großem Eifer beim Training mitmachen. Das ist auch erforderlich, damit 
sie in der Schülerklasse A2 erfolgreich mitmischen können. Unter der Vorraus-
setzung, daß die aus der Schülermannschaft ausgeschiedenen Spielerinnen in 
der Jugend weiterspielen, wurde für den Feldspielbetrieb 1999 wieder eine Jugend
mannschaft gemeldet. Diese könnte in diesem Jahr im Trend auf einen vorderen 
Tabellenplatz eine gute Rolle spielen. Problematischer dürfte es jedoch bei der 
Frauenmannschaft werden, da außer der letztjährigen Korbhüterin noch 
weitere Leistungsträgerinnen aus persönlichen Gründen nicht an der Feldrunde 
99 teilnehmen können. Um trotzdem in der Kreisklasse B1 (von AI in B1 wegen 
Auflösung der höherrangigen „Kreisliga" umbenannt) bestehen zu können, ist eine 
außergewöhnlich gute Mannschaftsleistung erforderlich. 
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Anmerkung: unsere ehemalige Korbhüterin Edith Vogel die seit einiger Zeit als 
Korbball-Schiedsrichterin fungiert hat nun eine 5-jährige Tätigkeit hinter sich. 
Hierzu überreichten wir ihr einen Zinnteller mit der diesbezüglichen Inschrift. Im 
Interesse des Vereins und unserer Abteilung hoffen wir, daß sie dieses Amt noch 
einige Jahre ausübt. Jubiläums-Spielzahlen haben im letzten Jahr folgende Frauen
spielerinnen erreicht: 600 Spiele Annerose Meyer, 250 Spiele Michaela Biemüller. 
Zur Erinnerung erhielten diese Spielerinnen einen Zinnbecher mit der diesbezüg
lichen Widmung. Bei der Familie Georg Gropp bedanken wir uns für die Spende, 
von 2 Korbbällen. 

Trainingstage: 
. Schülerinnen Freitag 17.00-18.30 Uhr, 

Jugend + Frauen Dienstag 18.30 - 20.00 Uhr Jahnplatz. 

Voranzeige: 
Bezirks-Schüler-Treffen am 18./19. September in Bad Neustadt. 

1 ^ 9 Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK 
Bruno Müller, Nußbergstr. 93, Schweinfurt,Tel. 3 47 33 

Mit vollem Elan in die Freiluftsaison 

Das letzte große Ereignis im Jahr 1998 war natürlich die Weihnachtsfeier im Ver
einsheim, die auch dieses Jahr wieder gut besucht war. Neben den Verleihungen 
der Sportabzeichen und dem Dia-Jahresrückblick, gab es auch eine Tombola mit 
zahlreichen Preisen. Wenn auch etwas spät, so möchten wir uns an dieser Stelle 
bei all denen bedanken, die uns bei der Ausrichtung, insbesondere bei der reich
haltigen Tombola, unterstützt haben. 

Hallensportfest der TG am 31.1.1999 
Beim ersten Hallensportfest dieses Jahres konnten vor allem die Jüngsten ihre 
ersten Wettkämpfe absolvieren. Hier die ersten Plätze: 

'• Kristaina Fleischer (W6) im Bali-Zielwurf 
Viktoria Klemens (W6) mit 9,75 sec im 40m-Lauf und mit 12,40 sec im 
40m-Hindernislauf 
Sebastian Müller (MI2) mit 6,83 sec im 40m-Lauf und mit 8,21m im 
Kugelstoßen (3kg) 
Verena Müller (WJB) mit 8,98m im Kugelstoßen (4kg) 
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Lackierer 
für Ihr Auto! 

PETER HESSLER 
Ludwigstraße28 • 97464 Niederwerrn • Tel. 09721/48518 

Die Bank mit dem Plus 
an Fitness. 
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Foto: Hans Friedrich 

Nordbayerische Hallenmeisterschaften am 7.2.1999 
Da alle noch etwas vom Winter eingerostet waren, waren auch die Ergebnisse 
dieser Meisterschaften nicht so überragend. Jedoch war es Ziel, die Neuen (vor 
allem Claudia Zargus und Carina Schmitt) in diesem Umfeld Wettkampferfahrung 
sammeln zu lassen. Im Folgenden die Ergebnisse: 

Carina Schmitt (W15) mit 9,63m im Kugelstoßen (3kg) (7. Platz) 
und mit 4,26m im Weitsprung (11. Platz) 
Katharina Weidlein (W15) mit 8,36m im Kugelstoßen (3kg) (16. Platz) 
und mit 4,34m im Weitsprung (9. Platz) 
Claudia Zargus (W15) mit 8,34m im Kugelstoßen (3kg) (17. Platz) 

Im 60m-Lauf konnte leider keine der drei den Endlauf erreichen. 

Hallensportfest der SG Eltmann am 20.2.1999 
Bei dieser Veranstaltung konnte der TV-Jahn einmal beweisen, was er so drauf 
hat. Bei nur 10 Jahn-Teilnehmern konnte mit 10 ersten, 5 zweiten und 4 dritten 
Plätzen regelrecht abgeräumt werden. Hier die ersten Plätze: 

\e Eva (WJA) mit 6,58m im Kugelstoßen (4kg) 
Jasper Kromer (MI4) mit 5,19sec im 30m-Lauf; mit 1,16m im Hochsprung 
und mit 6,12m im Kugelstoßen (3kg) 
Sebastian Müll (M12) mit 5,31m im 30m-Lauf und mit 8,95m 
im Kugelstoßen (3kg) 
Joana Sühlfleisch (W11) mit 5,46 sec im 30m-Lauf 
und mit 5,84sec im 30M-Hindernislauf 
Katharina Weidlein (W1 5) mit 5,11 sec im 30m-Lauf 
und mit 1,39m im Hochsprung 
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Unterfränkische Cross- und Waldlaufmeisterschaften am 27.2.1999 
Wie bereits 1995 waren wir auch dieses Jahr erneut Ausrichter der Unter
fränkischen Meisterschaften im Cross- und Waldlauf. Von über 450 Meldungen 
kamen 375 Läufer an den Start. Dies bedeutet ein Plus von 75 Starten, also ca. 
25% gegenüber dem Jubiläumsjahr 1995. Doch trotz der Schlechtwetterperiode 
des Wochenendes konnte die Veranstaltung als Erfolg für den TV Jahn verbucht 
werden, was auch eine Aufzeichnung des Lokalfernsehsenders TV1 zeigte. Einen 
solchen Erfolg konnten wir natürlich nur mit vielen Helfern erreichen. Deshalb auf 
diesem Wege vielen Dank an alle Helfer, ohne die ein solcher Tag nicht möglich 
gewesen wäre, besonders an das Wettkampf büro, die vielen Streckenposten und 
an die Verantwortlichen für Essen und Trinken. Selbstverständlich schickte auch 
unser Verein einige Aktive an den Start: 

im 3.900m-Lauf 
im 6.500m-Lauf 
im 1.200m-Lauf 
im 2.600m-Lauf 
im 1.200m-Lauf 
im 1.200m-Lauf 

Unterfränkische Cross- und Waldlaufmeisterschaften 
Ursula Ott 

3. PL Ursula Ott (WJA) 
Helga Rubey (W30) 

7. PL Martin Griebsch (M 13) 
9. PL Jasper Kromer (MI4) 

Joana Sühlf leisch (W11) 
11. PL Patrick Kistner (M11) 
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Hallensportfest des TV Haßfurt am 21.3.1999 
Bei dem letzten von uns besuchten Hallensportfest war langsam aber sicher zu 
erkennen, daß infolge der bereits besuchten Wettkämpfe die gewohnte Form der 
Jahnler zurückkehrt. Die schon recht guten Ergebnisse des Sportfestes in Eltmann 
konnten hier wiederholt, bzw. verbessert werden. Insgesamt 7 erste, 8 zweite und 
2 dritte Plätze waren die Ausbeute dieses Tages. Hier die ersten Plätze: 

Maximilian Homann (M7) 
Sebastian Müller (MI 2) 
Verena Müller (WJB) 

Marcel Rubey (M8) 
Carina Schmitt (W15) 

mit 6,39sec im 30m-Lauf 
mit 8,86m im Kugelstoßen (3kg) 
im 3-Kampf und mit 9,93m 
im Kugelstoßen (4kg) 
mit 6,05sec im 30m-Lauf 
mit 5,22sec im 30m-Lauf 
und mit 10,50m im Kugelstoßen (3kg) 

Werfertag des FC 05 Schweinfurt im Stadion am 28.3.1999 
Wie üblich ist der Werfertag die erste Freiluftveranstaltung des Jahres. Diesesmal 
leider von schlechtem Wetter begleitet, erzielten unsere Teilnehmer gute Ergeb
nisse. Diese werden jedoch noch nachgereicht und erscheinen also erst in der 
nächsten Ausgabe. 

Quasi-Bestätigung der alten Abteilungsleitung 
Bei der Leichtathletikversammlung am 23.2.1999 wurde die alte Abteilungsleitung 
ohne Gegenstimme oder Enthaltung fast wiedergewählt. Nur Oliver Schwert mel
dete sich als neuer Vergnügungswart anstelle von Bruno Müller und Joachim Wolf 
trat aus dem Turnrat aus und überließ Karlheinz Klein seinen Posten. 

Abteilungsleiter: Bruno Müller, Stellvertreter: Joachim Wolf, Schüler- und Jugend
leiter: Hans Friedrich 
Schriftführer: Kurt Eva 
Vergnügungswarte: Karlheinz Klein und Oliver Schwert 
Turnratsmitglieder: Bruno Müller, Kurt Eva, Karlheinz Klein 

Der nächste wichtige Wettkampftermin, den Ihr Euch unbedingt im Kalender an
streichen solltet, ist der 11.6.1999. An diesem Tag wird der TV Jahn die Kreis
meisterschaften im Stadion ausrichten. Weitere Wettkampftermine könnt ihr selbst
verständlich auch unserem Flyer entnehmen. 

Und nicht vergessen: Vom 3.-6.6.1999 gehen wir auf einen Campingplatz in der 
Oberpfalz zelten. Eltern und Freunde unserer Sportler sind natürlich herzlich ein
geladen. Die dazu notwendigen Informationen könnt ihr auch unserem Flyer ent
nehmen. 

Zum Schluß noch ein Geburtstagsgruß: Reinhold Griebsch und Eduard Friedrich 
(Ebba) werden, auch wenn man es ihnen noch nicht ansieht, 70 Jahre. Den noch 
aktiven Senioren gratulieren wir recht herzlich! 
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Abteilungsleiter: TURNEN 
Gerhard Schöbel, Albertistr. 23, SW.Tel. 21357 

SOLLS 
Mit Michael Huth haben wir einen 
neuen Spitzenreiter des internen 
„30 Punkte-Clubs" der Turnab
teilung. Michael erturnte sich 37,20 
Punkte bei der Rückrunde 
„Turnen im Verein" am 17. Oktober 
1998 in Sand. 

Auch sonst war das vergangene 
Jahr für ihn mehrere Male sehr er
folgreich: mehrere Male war er bei 
verschiedenen Wettkämpfen Sie
ger, So beim Gauturnfest oder beim 
Fränkischen Turnjugendtreffen. 

Beim Deutschen Turnfest erreichte 
er mit einem 25. Platz den besten 
aller Teilnehmer aus unserem 
Turngau. Beim Unterfränkischen 
Bezirksfinale war er unser bester 
Punktesammler und empfahl sich 
hinter zwei Turnern aus Aschaffen-
bürg als drittstärkster Gerätturner 
für den Bayerischen Landesentscheid in Landshut (hierüber Bericht in Jahn Aktu
ell 4/1998). M , 

Singfreizeit in Bayreuth 
Anfang Dezember 1998 nahmen wir mit dem Ehepaar Grebner an einer Sing
freizeit der Bayerischen Turnerjugend in Bayreuth teil. Bei diesem Treffen von ca. 
40 Turnerinnen und Turnern sollten viele neue Ideen für den Bereich „Gruppen
wettstreit" gesammelt werden. i : 

So wurde auch gleich, kurz nach unserer Ankunft, mit dem Einüben neuer Lieder 
begonnen. Das Repertoire erstreckte sich dabei von Gospelsongs über Weih
nachtslieder bis hin zum Rockmusical „Tabaluga". 

Die erlernten Weihnachtslieder wurden am Samstag auch gleich von der gesam
ten Singgruppe auf dem Bayreuther Christkindlmarkt zum Besten gegeben. Un
ser Auftritt wurde mit viel Applaus und - natürlich für jeden - mit einem Glühwein 
honoriert. Diese Geste wurde von uns äußerst erfreut angenommen und ver
schönerte und beschwingte so die Rückkehr zu unserem Quartier. , 

Nach einem weiteren Vormittag, den wir wieder mit Singen und Musik verbrach
ten, traten wir nach dem gemeinsamen Mittagessen die Heimreise an. 

Unsere erste Singfreizeit hat uns sehr gefallen, da das ganze Wochenende über 
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eine gute Atmosphäre herrschte und sich alle Teilnehmer untereinander und mit 
den Gruppenleitern toll verstanden haben. 

So schauen wir schon mit Vorfreude auf eine Weiterführung dieses Ereignisses. 

Annette & Mella 

Vereinsmeister Turner im Gerätturnen 
Am 20. Februar wurden die internen Vereinsmeister Gerätturnen-Sechskampf er
mittelt. Am Boden und am Sprung waren die Leistungen ganz gut. Sieger der 
einzelnen Jahrgänge wurden: 

1981 Eugen Bänwald 1982 Rudolf Brunnmeier 
1983 Alexander Schaaf 1984 Michael Huth 
1985 Daniel Rath 1986 Daniel Barthelmes 
1987 Egor Fedjasov 1988 Julian Stinson 
1989 Thomas Keßler 1990 Philipp Stinson 
1991 Marcel Nazarenus 

Vermischtes aus der Turnabteilung: 
Dank der guten Arbeit unserer Übungsleiterin Elke Büttel-Wirth im Kleinkinder
turnern und im Eltern - Kind- Turnen sowie der guten Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule Schweinfurt (Gymnastik-Kurse) hat die Turnabteilung des TV Jahn 
viel Zulauf. Hier möchte die Abteilung darauf hinweisen, daß mit dem Kursende 
oder dem Erreichen einer neuen, höheren Altersstufe nicht automatisch Schluß 
mit den Übungsstunden sein muß. Der Turnverein Jahn hält unter anderem Turn
stunden ab am Montag und Donnerstag in der Turnhalle des Celtis-Gymnasiums 
und am Mittwoch in der Turnhalle der Kerschensteiner Volksschule sowie am Frei
tag in der Schillerschule. Hingewiesen sei noch auf die Turnstunden am Mittwoch 
und Freitag in der „Georg-Wichterniann-Halle" in der Paul-Gerhardt-Straße. 
Zu allen Stunden stehen erfahrene Übungsleiterinnen/ÜbungsleiterzurVerfügung. 
Auskünfte erteilen gerne Renate Haas, Elke Büttel-Wirth, Sandra Fehn, Reinhold 
Grebner und Josef Kocian 
Es kann also jederzeit in einer anderen Turnstunde weitergemacht werden, und 
daß Turnen jung erhält, beweisen schon allein viele Jahnler. 

Unsere drei „Spacebreakers" Daniel Barthelmes, Kevin Burr und Michael Huth 
zeigten bei der Turnschau 1998 einen hinreisenden Vortrag im „Breakdance". Die
sen Vortrag zeigten sie auch bei mehreren Faschingsveranstaltungen, u.a. in 
Würzburg. Wer sie mal wieder sehen möchte, hat am „Tag des Sports" im Mai 
sicher Gelegenheit hierzu. • ,>: 

Die Turnabteilung hat einen neuen Übungsleiter. Artur Brunnmeier absolvierte 
erfolgreich Kurs und Prüfung. Herzlichen Glückwunsch! Die Abteilung wünscht 
Artur viel Erfolg in seiner Tätigkeit 

Berichte zum Jahrgangsturnen im nächsten Heft. ' 
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Turnschau 1998 

Ein großer Erfolg und eine gelungene Veranstaltung war wieder die Turnschau. Alle akti
ven Teilnehmer und die zahlreichen Zuschauer hatten ihre helle Freude daran. Alt und 
Jung, Groß und Klein war mit Eifer dabei, wie unsere Bilder von K-H. Niebel zeigen: 

33 
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H Abteilungsleiter: FAUSTBALL 
Rüdiger Lampe, Gretel-Baumbach-Str. 5a, SW,Tel. 4 01 84 

Liebe Faustballerinnen, liebe Faustballer, 

am 5.3.99 fand unsere diesjährige Jahreshauptversammlung im Vereinsheim statt. 
Es wurden die Berichte der Abteilungsieitung, des Abteilungsl<assiers sowie der 
Mannschaftsführer und Betreuer verlesen. Anschließend wurde über die einzel
nen Berichte gesprochen, d. h, einige Details aus den Berichten wurden hinter
fragt und von den Berichtenden erläutert. 
Da in diesem Jahr keine Neuwahlen anstanden wurde nach den Berichten im 
TOP „Verschiedenes" über folgende Punkte diskutiert: 
Die Erhöhung der Kilometerpauschale zu Auswärtsspielen um 0,10 DM wurde 
einstimmig beschlossen, da die bisherige Pauschale nicht mehr ausreichend er
schien. 
Weiterhin wurde darüber gesprochen, ob man unser Turnier künftig nicht an ei
nem Tag abwickeln könnte, da der Zuspruch auswärtiger Mannschaften im letzten 
Jahr wieder geringer ausfiel. Man könnte sich dadurch zwar nicht unbedingt Ar
beit sparen, aber die Helfer würden einen Tag weniger belastet, da es sich sowie
so immer um die Gleichen handelt 
Hinzu kam, diesem Vorschlag entsprechend, die Aussage von Hans Weimer, daß 
seine Mannschaft in diesem Jahr weder an einer Spielrunde, noch am Turnier 
teilnehmen werde, da der Altersdurchschnitt im Vergleich zu anderen Mannschaf
ten zu hoch sei. 
Beschlossen wurde, wenn derTV Jahn keine eigene AH-Mannschaft zum Turnier 
stellen kann (da ist jedoch etwas im Busch mit ehemalig Aktiven) wird das Turnier 
ohne AH-Mannschaften komplett am Sonntag durchgeführt. Das hat zur Folge, 
daß die Jugend ebenfalls am Sonntag spielt. 
Weiterhin wurde darüber abgestimmt, ob man die alljährliche Schlachtschüssel in 
diesem Jahr ausfallen läßt, da das Interesse aus der eigenen Abteilung erschrek-
kend gering ist und man sich die Arbeit eigentlich nur für einige Auswärtige Sport
ler macht. Der Vorschlag wurde angenommen und beschlossen, im nächsten Jahr 
einen neuen Versuch zu unternehmen. 
Soweit zur Jahreshauptversammlung. 

Als nächstes zum Spielbetrieb Feldrunde 1999. Gemeldet wurden folgende Mann
schaften: f.. . 

Jugend Bez. Liga Ost 1 Mannschaft 
Frauen Landesliga Nord 1 Mannschaft 

• Männer A-Klasse 1 Mannschaft 

Hierzu nun gleich die Spieltermine: 

Jugend: 
Fr. 07.05.99 17:30 Uhr Segnitz 

, Fr. 21.05 99 17:30 Uhr Versbach 
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Frauen: 

So. 09.05.99 10:00 Uhr Segnitz 
So. 16.05.99 10:00 Uhr TV Jahn Schweinfurt 
So. 20.06.99 10:00 Uhr Regensburg 
So. 27.06.99 10:00 Uhr Uchtelhausen 

Männer: 
Sa. 08.05.99 14:30 Uhr Eltmann 
Sa. 15.05.99 14:30 Uhr TV Jahn Schweinfurt 
So. 06.06.99 09:00 Uhr Dingolshausen 
Sa. 19.06.99 14:30 Uhr Uchtelhausen 
Sa. 17.07.99 14:30 Uhr Heidenfeld 
Sa. 24.07.99 14:30 Uhr Ausweichspieltag bei TV Jahn Schweinfurt 

Abschließend bleibt noch ein Termin, den Ihr Euch vormerken solltet: 

Sommerfest der Faustballabteilung am 10.7.99 

In diesem Jahr wollen wir ein Sommerfest nur mit den Mitgliedern der Abteilung 
feiern und dabei auch ein wenig Faustballspielen. Die Mannschaften sollen dazu 
zusammengelost werden und ein kleines Turnier austragen. Deshalb bittet Euch 
die Abteilungsleitung um Eure Teilnahme. Wir wollen hierzu auch ehemalige Akti
ve reaktivieren und sie animieren wieder einmal einen Faustball in die Hand zu 
nehmen (es gibt hier schon einige Zusagen). Ihr erhaltet aber rechtzeitig noch 
einen Info-Zettel, auf dem noch einmal alles Wichtige und Wissenswerte steht. 

Das soll es für diesmal gewesen sein und ich verbleibe 

, , , , mit Sportlichem Gruß 

Rüdiger Lampe 

N i t g l i e d e r 
w e r b e n 

M i t g l i e d e r 
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Unsere Übungsleiter 

Unter dieser Rubrik steilen wir in loser Folge den Lesern des „JAHN-Aktuell" un
sere Übungsleiter oder sonstige Mitarbeiter des TV Jahn vor. Denn manchmal 
fragt man sich: wer war denn das? kenn ich den? Na klar, es ist doch unser... 
Heute nun stellen wir keinen Übungsleiter vor, sondern unsere 2. Schatzmeisterin. 

Ursula Rindt 

wurde 1938 in Berlin geboren. Durch die 
Kriegsereignisse wurde sie mit ihrer Fami
lie nach Oberfranken in die Nähe von Bam
berg verschlagen. Dort verbrachte sie Kind
heit und Jugend, lernte als Großhandels
kaufmann und wirkte bei einer Versiche
rung. 

Dort lernte sie auch ihren Mann Erich ken
nen und kam mit ihm nach Schweinfurt. 

Sie heirateten 1963 und haben zwei Söh
ne. 

Mit dem Turnverein Jahn wurde Ursula Rindt 
sehr bald konfrontiert. Ihre Schwiegereltern, 
Gottfried und Lotte Rindt, waren „alte 
Jahnler". Wo ging es hin am Sonntag? Zum 
Jahn natürlich! Die verschiedensten Veran
staltungen, wie etwa „Nikolaus" oder Kinder
fasching wurden sozusagen zu Pflicht
veranstaltungen. 

Ursula selbst trat auch bald beim TV Jahn ein. Zuerst beim Turnen, später dann 
beim Faustball fand sie ihre sportliche Heimat. Von 1983 bis 1985 war sie für den 
Verein als Protokollführerin aktiv Als Manfred Raab im Jahre 1985 sein Amt als 2. 
Schatzmeister abgab, übernahm Ursula (Ulla) dankenswertenweise dieses Amt. 

Mit diesem Amt ist bei unserem TV Jahn die Mitgliedervenwaltung verbunden und 
damit auch der Beitragseinzug. Leider meldet nicht gleich jedes Mitglied dem Ver
ein eine Änderung von Anschrift oder Bankverbindung. „Und so kommen von Ur
sula Rindt die so beliebten Briefe, welche beginnen mit Wertes Mitglied, Ihr Bei
trag konnte leider n i c h t . V ^ s ; ; ; 

Wobei sie, unsere Ulla, diese Briefe am liebsten gar nicht versenden würde. Wenn, 
ja wenn immer gleich jedwede Änderung ihr gemeldet würde. 

Auf eine Besserung dieser Lage hoffen Ursula Rindt und Gerhard Schöbel. 
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Mitgliederversammlung des Turnverein Jahn Schweinfurt 

am 19. März 1999 im Vereinsheim, Schweinfurt Ernst-Paul-Str. 6 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Vorstandes 

Bericht des Schatzmeisters 
Bericht der Kassenrevisoren 

4. Aussprache zu den Berichten 
5. Bildung eines Wahlausschußes 
6. Entlastung der Vorstandschaft und Kassenrevisoren 
7. Neuwahlen 
8. Ehrung langjähriger Mitglieder 
9. Beschlußfassung zu Anträgen 

10. Verschiedenes : , , 

Zu 1.) Begrüßung 
1. Vorstand Gerhard Schöbel begrüßte die anwesenden Mitglieder und bedankte 
sich für ihr Kommen. Die Einladung zur Mitgliederversammlung mit Angabe der 
Tagesordnung erfolgte rechtzeitig durch Veröffentlichung in den Schweinfurter 
Tageszeitungen, der Vereinszeitschrift "JAHN-Aktuell" und durch Aushang in den 
Schaukästen. 
Er eröffnete die Versammlung und konnte die satzungsgemäße Einberufung der 
Mitgliederversammlung sowie die Beschlußfähigkeit feststellen. 
Anwesend waren 58 stimmberechtigte Mitglieder. 
Versammlungsleiter-Gerhard Schöbel. 
Protokollführer- Franz-Josef Schmitt. 

Die Tagesordnung wurde verlesen, Änderungen wurden nicht gewünscht. 

Zu 2.) Totenehrung 
Alle anwesenden Mitglieder erhoben sich von ihren Plätzen zum Gedenken an 
die im Jahr 1998 verstorbenen Mitglieder Anna Mauder, Johanna Leiß, Karl Paul, 
Irma Nikiaus. 
Zu 3.) Bericht des Vorstandes 
G. Schöbel berichtete, daß für die Sportler und Aktiven nicht jedes Jahr besser 
sein kann als das Vorige. Doch auch 1998 können wir wieder zufrieden sein. 
Die Faustball-Jugend konnte sich einen guten 5. Platz erspielen, obwohl mehr als 
die Hälfte der Spieler das Jugendalter noch nicht erreicht haben. Die Frauen neh
men Abschied von der Bayernliga. Für die Landesliga werden noch Mitspielerin
nen gesucht. Auch die Herren waren im vergangenen Jahr nicht so erfolgreich. 

Über die Fußballabteilung berichtete er, daß auch in 1998 ein enormen Zuwachs 
in den jüngeren Jahrgängen zu verzeichnen war. Vielen Dank an die Trainer und 
Betreuer von jetzt über 120 Jugendlichen und 9 Junioren-Mannschaften. 
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Zur neuen Saison haben 7 wichtige Aktive den Verein verlassen, zwei konnten 
neu hinzu gewonnen werden. Trainer Ludwig Nikiaus formierte die Mannschaft 
neu, so daß man einen der vorderen Ränge belegt. 

DieZahl,3' spielte in 1998 bei den Korbballern eine große Rolle. Drei Mannschaf
ten erreichten in der Feldrunde jeweils den dritten Platz. Dies waren: 

Die Frauenmannschaft in der Kreisklasse A I , die Frauen/Jugend-Mannschaft in 
der Frauenklasse E l und die Schülermannschaft in der Kreisklasse B2. 

Die Leichtathletikabteilung konnte die erfolgreichen Jahre weiter fortsetzen. Bei 
28 Veranstaltungen und mit 41 aktiven Leichtathleten von 6 bis 68 Jahren konn
ten insgesamt 119 erste, 84 zweite und 44 dritte Plätze erreicht werden. Darunter 
befinden sich sieben unterfränkische Meister und 28 Kreismeister. Besonders zu 
erwähnen ist Nicole Schröer, die Nordbayerischer Hallenmeister (60m-Lauf) und 
Süddeutscher Meister (75m-Lauf,W15) wurde und 1998 in der Deutschen Be
stenliste Rang 1 einnimmt. 

Die 1. Seniorenmannschaft der Tennis-Abteilung erreichte mit nur einer einzigen 
Niederlage den 2. Rang in der Bezirksklasse 2. Die Mannschaft der Seniorinnen 
erreichte den 3. Platz und startet 1999 in der Berzirksklasse 2. 

In der Turnabteilung macht sich das Fehlen von Übungsleitern stark bemerkbar. 
Ein Höhepunkt im vergangenem Turnjahr war die Teilnahme am Deutschen Turn
fest in München. Hier wurden einige gute Plätze erreicht. Sogar ein erster Platz in 
einer nicht so bekannten "turnerischen Disziplin" - Im Schafkopfrennen, durch 
Reinhold Grebner. 

Die neugebildete Damen-Mannschaft der Volleyball-Abteilung kann in ihrer zwei
ten Saison in die Kreisliga aufsteigen. Die Herren-Mannschaft behauptet sich gut 
im Mittelfeld der untersten Klasse. Die D-Jugend erreichte einen 4. Platz bei den 
Bezirksmeisterschaften und einen 11. Platz bei den Nordbayerischen Meister
schaften. 

Im Namen des Vereins bedankte sich G. Schöbel bei allen Aktiven für ihren Ein
satz und bei allen Helfern, Trainern und Betreuern für ihre geleistete Arbeit. 

In der Vereinsgaststätte wurde die Bestuhlung durch neue gepolsterte Stühle er
setzt. Die Terrasse des Umkleideraumes wurde unter tatkräftiger Mithilfe der 
Fußballabteilung, allen voran Wolfgang Seuffert und Werner Spallek, erneuert. 
Für 1999 ist die Modernisierung der Heizungsanlage bereits in der Planung. Die
se soll durch ein Blockheizkraftwerk ergänzt werden, das Strom und Wärme lie
fert. Beschlossen wurde im Turnrat die Neuerstellung der 100m Bahn, wo jetzt die 
Planungen begonnen werden. ^ ; ; „ : . ; > : 

Zum 1.1.1999 betrug die Mitgliederzahl 1058 Mitglieder. Zum Schluß bedankte 
sich Gerhard Schöbel für die Aufmerksamkeit 

Bericht des Schatzmeisters 
Dirk Jauchstätter bedankte sich bei allen, die zum reibungslosen Ablauf beigetra-
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gen haben, insbesondere bei der 2. Schatzmeisterin Ulla Rindt, Rainer Grübel 
und der Hausmeisterin Karin Grümmer. Die Hauptinvestitionen 1998 betrafen die 
neuen Tische des Nebenraumes, die Bestuhlung der Gastwirtschaft und die Re
novierung der Terrasse. Mit Abschluß des Bierliefervertrages mit dem Brauhaus 
Schweinfurt konnte ein zinsloses Darlehen zur Attraktivitätensteigerung der Gast
wirtschaft vereinbart werden. Rücklagen wurden für die neue Heizungsanlage und 
die lOOm-Bahn gebildet. Der detailiert vorgetragene Kostenplan stellte mit 
472.985,06 DM die Einnahmen und Ausgaben gegenüber. Ebenso wurde der 
Haushaltsplan für 1999 vorgelesen. 

Bericht der Kassenrevisoren 
Die beiden Kassenrevisoren prüften am 16. März 1999 die Kassenführung und 
konnten keinerlei Beanstandungen feststellen. Sie bescheinigten eine ordentliche 
und gute Arbeit und empfahlen die Entlastung. 

Zu 4.) Aussprache - Hierzu gab es keine Meldungen. ' 

Zu 5.) Bildung eines Wahlausschußes In den Wahlausschuß wurden mit jeweils 
58 Stimmen Günter Hofmann, Günter Graf und Michael Böhme gewählt. 

Zu 6.) Entlastung des Vorstandes 
58 Mitglieder stimmten einstimmig für die Entlastung von 1. und 2. Vorstand 
56 Mitglieder stimmten für die Entlastung vom 1. Schatzmeister, 2 enthielten sich. 

Zu 7.) Wahl der Vorstandschaft und Kassenrevisoren 
Gewählt wurden: 

1 . Vorstand: Gerhard Schöbel 58 Ja-Stimmen 
2. Vorstand: Manfred Ullmer 58 Ja-Stimmen 
1. Schatzmeister: Dirk Jauchstetter 58 Ja-Stimmen 
2. Schatzmeisler: Ursula Rindt 58 Ja-Stimmen 

Technischer Leiter: Karl-Heinz Heber 58 Ja-Stimmen 
Protokollführer: Franz-Josef Schmitt 58 Ja-Stimmen 
Hauptjugendleiter: Elke Büttel-Wirth 58 Ja-Stimmen 
Öffentlichkeitsarbeit: Gerd Rosentritt 58 Ja-Stimmen 

Kassenrevisor: Reinhold Griebsch 58 Ja-Stimmen 
Kassenrevisor: Peter Niemeyer 58 Ja-Stimmen 

Zu 8.) Ehrungen 

25 Jahre Vereinstreue 
Dülk Peter 
Gebhardt Birgit 
Hahner Helga 
Kalus Georg 
Spallek Werner 
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40 Jahre Vereinstreue 
Genßler Hans-Peter 
Heber Karl-Heinz 
Liesenfeld Wolfgang 
Rogozik Gerda 

50 Jahre Vereinstreue 
Moreth Willi 
Pförtsch Arnulf 
Volk Hildegard 
Weber Hans 

65 Jahre Vereinstreue 
Grünewald Margarethe 

70 Jahre Vereinstreue 
Seufert Elisabeth 

75 Jahre Vereinstreue 
Kupfer Sofie (verstorben am 14.3.1999) 
Zieroff Franz 

Sportabzeichen 
Heber Karl-Heinz 
Friedrich Hans 

Zu 9.) Anträge - Es lagen kein Anträge vor 

Zu 10.) Verschiedenes - keine Meldungen 

G. Schöbel beendete die Mitgliederversammlung um 21.18 Uhr und wünschte 
allen einen guten Nachhauseweg. 

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitglieden 

Johanne Leiß 

Karl Paul 

Irma Nikiaus 

Sofie Kupfer 

t 8.8.1998 

t 14.11.1998 

t 6.1.1999 

t 14.3.1999 

Für 75jalmge Milgliedsclmfl wurde Franz Zieroff (2. von links) geehrt 

Für 50jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: Hildegard Volk, Arnulf Pförtsch und Hans Weber (2., 4. und 5. 
von links); umringt von der Vorstandschaft 
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Blumen 
Baumbach 
Ihr Florist am 
Leopoldina-Krankenhaus 
empfiehlt sich allen 
Mitgliedern und Freunden 
des TV Jahn 

SCHWEINFURT 
Hennebergstraße 2 
Telefon 0 97 21 / 3 28 23 

I h r P a r t n e r | ü r F r e i z e i t + S p o r t 

...ein 

Augsfelder Straße 17 
97437 Haßfurt 
(Neben der Tennishalle und 
denn Haßßfurter Tagblatt) 

sei. das sich lof"' 

Telefon 
09521 / 5 0 68 
Telefax 
09521 / 5 0 70 

Neue Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10 bis 20 Uhr 
' Samstag 10 bis 15 Uhr 


